
 
 

Lichterketten verstricken 

Lichterkette am Baum kann jeder! Strick-Bloggerin Julia-Maria Hegenbart hat eine witzige 

Idee für eine etwas andere tolle Weihnachtsdeko: Sie verstrickt eine Lichterkette. 

 

Die Anleitung  

von Julia-Maria Hegenbart | @feinmotorik.blogspot 

 

Das benötigen Sie 

• Lichterkette aus Draht, 20m, 200 LEDs, je nach Vorliebe entweder mit Stecker oder 

batteriebetrieben 

• Nadelstärke: 9,0mm 

 

So geht‘s 

Beginnen Sie an dem Ende der Lichterkette, wo auch der Stecker bzw. Stromanschluss ist. 

Somit hängt das Kabel dann nach unten und man muss oben, wenn man fertig ist, nicht mit 

dem Kabel hantieren um es zu verstecken. Da die Lichterkette nicht dehnbar ist, sollte man 

darauf achten, locker zu arbeiten. 

Um den linken Zeigefinger vor der Fadenspannung zu schützen, empfiehlt unsere Expertin 

einen Fingerschützer, da sonst das Stricken mit der Lichterkette schmerzhaft wird. 

Beginnen Sie so nahe wie möglich an der Stromquelle und schlingen Sie mit dem 

Rückwärtsanschlag 22M auf. 

Stricken Sie alle Reihen kraus rechts – also Hin- und Rückreihen nur rechte Maschen. Mit 

einer 20m Lichterkette schafft man ungefähr zwischen 20-22 Reihen. 

Wenn man nur noch einen Meter übrig hat, strickt man die letzte Reihe nur bis zur Hälfte und 

webt das letzte Stück der Lichterkette in die Arbeit ein. 

Um die gestrickte Lichterkette an die Wand zu hängen, ersetzt man die Stricknadel durch 

zwei Bambus-Grillspieße, Kochlöffel oder was auch immer man zu Hause hat. 

Zum Aufhängen kann man drei kleine Nägel, Stecknadeln, Reißzwecken, Klebehaken etc. 

verwenden. Je nach Geschmack. 

Alternativ kann man die Lichterkette auch über die Hosenstange eines Kleiderbügels fädeln 

und dann den Kleiderbügel aufhängen. Dafür strickt man die allerletzte Reihe nicht nur zur 

Hälfte, sondern vollständig. 


